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DAS GEHEIMNIS DER 3 TENÖRE 

Komödie von Ken Ludwig 

23. November bis 30. Dezember 2018 
(tgl. außer So. & Mo. und außer 6./ 8./ und 23. bis 26. Dezember) 
 
Silvestervorstellungen am 31.Dezember  
um 17:00 Uhr und um 20:30 Uhr 

 

FORUM I 

19:30 Uhr 

 

Paris in den 30er Jahren: Eine Hotel-Suite, drei Tenöre, zwei Ehefrauen, drei „Liebschaften“ – und ein 
Olympiastadion voller Opernfans, die den Auftritt der Startenöre am Abend herbeisehnen. Was soll da 
schon schief gehen? Henry Saunders, Produzent des Abends, ist bester Dinge. Doch da hat er die 
Rechnung ohne den amourösen italienischen Superstar Tito Merelli und seine heißblütige Ehefrau Maria 
gemacht. Zwar sind es nur noch ein paar Stunden bis zur großen Premiere - doch loderndes Temperament, 
folgenschwere Verwechslungen, dramatische Eifersuchtsanfälle und stürmische Bettgeschichten sorgen 
dafür, dass die Redewendung „the show must go on“ eine ganz neue Bedeutung bekommt. 
 
In „Das Geheimnis der drei Tenöre“ entpuppt sich Ken Ludwig einmal mehr als Meister der rasanten 
Verwechslungskomödie – 30 Jahre nach seinem Welterfolg „Otello darf nicht platzen“ lässt er die 
weltberühmten Figuren noch einmal in einer neuen, völlig eigenständigen Komödie der Superlative 
auftreten. Ein Abend voller überraschender Wendungen, mit liebevoll-ironischem Blick auf die Irrungen und 
Wirrungen des Showbusiness alter Schule und vor allem: Zum Schreien komisch! 

Mit: Stephan Paryla-Raky, Gerhard Dorfer, Ben Marecek, Leila Strahl, Soffi Schweighofer, Eva Christine 
Binder und Michael Duregger 

Bühne: Martin Gesslbauer  

Regie: Marcus Strahl 

 
 
 

Ein unterhaltsamer Abend voller unerwarteter Überraschungen ! 
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